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Landesweite Tagung
der Pro-Aktiv-Centren

in Niedersachsen

Workshop 3: „Umgang mit Schulverweigerern“
Reiner Müller

Leiter Zentrale Regiestelle
Deutscher Verein e.V.

21. – 22. Januar 2009 - Loccum
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Ablauf der Arbeitsgruppe

• Begrüßung – Erwartungen der Teilnehmer/innen
• Einführung „Was ist Schulabsentismus?“
• Nachfragen und Diskussion
• 12.30 – 13.30 Uhr Pause
• Diskussion „Wie sehen gute Lösungen im Umgang 

mit schulverweigernden Jugendlichen aus?“
• Zusammenfassung – Empfehlungen - Auswertung
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Was ist Schulabsentismus?

Reiner Müller
Leiter Zentrale Regiestelle

1. und 2. Förderperiode

ESF-Modellprogramm

„Schulverweigerung – Die 2. Chance“
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Grundmodell des Lebensraums
Gesellschaft

Situative Bedingungen / Setting

SCHÜLER/ IN
(physische / psychische 

„Ausstattung“)

Familialer
Wirkungsraum

Schulischer
Wirkungsraum

Wirkungsraum
der

Peergroup

Alternativer
Wirkungsraum

„+“ Region mit einer 
positiven Valenz

„–“ Region mit einer 
negativen Valenz

Wechselbeziehungen / Wechselwirkungen:
Bindung vs.  Ab-Lösung
An-Ziehung (Attraktion) vs.  Ab-Stoßung (Aversion)

Kräfte

Modell: Uni Oldenburg – Schultz, Kiy, Wittrock, Ricking
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Schulaversive Verhaltensmuster

Gesetzlich erlaubtes 
Fehlen

Widerstand gegen 
nicht angemessene 

Normen

Suspendierung vom 
Unterricht/ von der 

Schule

Angrenzende
Erscheinungsformen

Sporadische
unterrichtsmeidende
Verhaltensweisen

Unterrichts-
absentismus

Unterrichts-
absentismus

Partielle 
Anwesenheit
im Unterricht

Zu-spät-kommen

Sich aufhalten an 
einem anderen

Ort  in der Schule

Schul-
absentismus

Schul-
absentismus

Schulschwänzen

Zurückgehalten-
werden

Schulphobie
--------------------------------------

Angstinduziertes
Fernbleiben

Zurückhalten

Modell: Uni Oldenburg – Schultz, Kiy, Wittrock, Ricking

www.zweite-chance.eu 6

gefördert von:

Driftprozesse bei Schulmeidung / 
Schulaversion / Schulphobie

Gesellschaft

Situative Bedingungen / Setting

SCHÜLER/ IN
(physische / psychische 

„Ausstattung“)

Familialer
Wirkungsraum

Alternativer
Wirkungsraum

Schulischer
Wirkungsraum

Wirkungsraum
der

Peergroup

Modell: Uni Oldenburg – Schultz, Kiy, Wittrock, Ricking
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Wie sehen 
gute Lösungen 

für schulmüde Jugendliche 
aus?

Reiner Müller
Leiter Zentrale Regiestelle

1. und 2. Förderperiode

ESF-Modellprogramm
„Schulverweigerung – Die 2. Chance“
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Einflüsse auf Schulabsentismus
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Akteure bei der Bewältigung
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Rahmenkonzept zur Förderung 
der schulischen Anwesenheit

Lit.: Ricking, H. (2007). Bausteine der schulischen Prävention und frühen Intervention bei Schulabsentismus. Zeitschrift für 
Heilpädagogik, 58, 2,  42-50.
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A. Ebene Schule – Baustein 1

Pädagogische Perspektive und offene Haltung

www.zweite-chance.eu 12

gefördert von:

A. Ebene Schule - Baustein 2
Fehlzeiten wahrnehmen und registrieren
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A. Ebene Schule - Baustein 3
Sicherheit in Klasse und Schule
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A. Ebene Schule - Baustein 4

Soziales Lernen fördern
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B. Ebene Klasse - Baustein 5
Lehrer-Schüler-Beziehung
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B. Ebene Klasse - Baustein 6

Lernen fördern
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C. Ebene System - Baustein 9

Kooperation mit Eltern
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C. Ebene System - Baustein 10

Netzwerk der Hilfen
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Rahmenkonzept zur Förderung 
der schulischen Anwesenheit

Lit.: Ricking, H. (2007). Bausteine der schulischen Prävention und frühen Intervention bei Schulabsentismus. Zeitschrift für 
Heilpädagogik, 58, 2,  42-50.
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Aufbau kommunaler Bildungslandschaften
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